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Deshalb können Sie bei der Wahl Ihrer liebsten österreichischen und 
internationalen Weine ganz auf uns vertrauen.

 
 

Wir beraten Sie auch gerne persönlich und veranstalten auf Wunsch 
Verkostungen im privaten Rahmen oder auch für Firmen.

Im Wein liegt die Wahrheit!

INVINO Richard Neuhofer
Schörgstätt 16 · 5162 Obertrum bei Salzburg

 Tel. 0 62 19/20 3 70, Mobil 0650/40 20 370
info@invino.at · www.invino.at

Geierwally
für die Bühne bearbeitet von Hans Gnant

Premierentermin: 6. Juli 2012 

BenefizveranstaltunG zu Gunsten 
der scHmetterlinGskinder 

Obertrum braunau mattighOfen



„Die Geierwally“
für die Bühne bearbeitet von Hans Gnant

zum stück:
Die stolze und willensstarke Wally haust mit ihrem Geier Hansel abgeschieden in einer 
Sennhütte am unwirtlichen Gletscher. Sie hat sich dem Willen ihres hartherzigen Vaters, 
des alten Strominger-Bauern, widersetzt, der sie mit dem finsteren und grobschlächtigen 
Burschen Vinzenz verheiraten wollte. Die Geierwally – wie sie genannt wird, seit sie ihren 
Hansel aus dem Geierhorst geholt hat – liebt nämlich einen andern, den heldenhaften 
Bärenjosef. Als ihr Vater stirbt, scheint der Weg zu ihrer großen Liebe frei zu sein. Doch der 
ahnungslose Bärenjosef taucht eines Tages mit einer andern Frau, der jungen Afra, auf. Die 
Geierwally, inzwischen Großbäurin, reagiert in der Folge kalt und launisch und demütigt 
Afra. Bei einem Tanz rächt sich daraufhin der Josef und stellt Wally vor allen Leuten bloß. 
Die tragischen Verstrickungen nehmen ihren Lauf… 

aufführungstermine (Beginn jeweils 21.00 Uhr):
Premiere und Benefizveranstaltung, Freitag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6. Juli
Sonntag  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8. Juli
Mittwoch . . . . . . . . . . . . . . . . . . .11. Juli
Freitag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 13. Juli
Sonntag  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 15. Juli
Mittwoch . . . . . . . . . . . . . . . . . . 18. Juli
Freitag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 20. Juli
Sonntag  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 22. Juli
Mittwoch . . . . . . . . . . . . . . . . . . 25. Juli
Freitag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 27. Juli eintritt:
Sonntag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 29. Juli Erwachsene � 15,–
Montag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 30. Juli Kinder bis 12 Jahre � 8,–

zum autor:
Hans Gnant (1920 bis 2000) war ein gelernter Bäcker und lebte bis zu seinem Tod in 
Altmünster/Oberösterreich. In seiner Freizeit schrieb er an die 40 Theaterstücke. Gnant 
wurde mit zahlreichen Preisen ausgezeichnet.

einen unterhaltsamen abend wünscht der theaterverein „die seebühne seeham“
kartenreservierungen unter telefon: +43(0)664/27 65 605

oder e-mail: seebuehneseeham@sbg.at
montag bis sonntag von 15.00 bis 19.00 uhr

Bei regen – absage: info = kartentelefon bzw. vor Ort – kein ausweichspielplatz

Personen und ihre darsteller:

Walpurga Strominger, genannt die Geierwally ................................................................... Bianca Huber
Der alte Strominger, ihr Vater .............................................................................................  Franz Hillerzeder
Matthias, ein alter Knecht ...........................................................................................................  Rudi Waltran 
Benedikt, genannt der Klotz von Rofen ..................................................................................  Lukas Korber 
Josef Hager, ein Jäger, genannt der Bärenjosef ..................................................  Christian Altendorfer
Afra, Kellnerin, Josefs Schwester......................................................................................... Cornelia Macher
Vinzenz Geller, Verwalter ........................................................................................................... Wolfgang Neu
Anderl, Hüterbub..........................................................................................................................  Thomas Herbst
Leni, Großmagd .................................................................................................................... Annegret Neuhofer
Regerl, junge Magd ................................................................................................................Michaela Schwab
Der Graf .......................................................................................................................................Werner Dallinger
Lammwirtin ........................................................................................................................Christine Altendorfer
Pfarrer ..................................................................................................................................................Bruno Ziegler
Mägde und Knechte

Regie ............................................................................................................................................................  Gerard Es
Technik ...................................................................................  Christian Greischberger, Rainer Niederreiter
Filmeinspielungen ......................................................................... Martin Fischer, Thomas Traschwandtner
Bühnenbild, Bühnenbau ......................................................................................... Franz Angerer und Team
Kostüme ....................................................................... Christine und Irmgard Esterbauer, Katrin Wallner
Maske ................................................................................................................................ Christina Schausberger
Theaterfotos ..........................................................................................................................................  Hans Keller
Öffentlichkeitsarbeit .............................................................................  Heinz Georg Tschapka, Hans Ziller

der erlös der Premiere fließt  
„debra-austria“ 
(Schmetterlingskinder) zu: 

debra-austria wurde 1995 als Selbst  hilfe gruppe von eb-Betrof-
fe nen, Eltern betroffener Kinder und Ärzten gegründet. Heute 
bietet der gemeinnützige Verein rund 500 betroffenen Menschen 
in Österreich – unter ihnen viele Schmetterlingskinder – Hilfe, 
Unterstützung, Beratung und Information.

www.seebuehneseeham.at


